Waldsperrung aufgrund des Unwetters – Wald und Waldränder meiden
Das heftige Unwetter hat in der Region zahlreiche Schäden verursacht. Insbesondere in den Waldgebieten wurden Bäume stark beschädigt, Äste abgebrochen und Bäume teilweise entwurzelt oder umgestürzt.
Aufgrund der weiterhin bestehenden Gefahr durch herabfallende Äste und umstürzende Bäume hat der Regionale Führungsstab entschieden, die Wälder in sämtlichen neun Verbandsgemeinden Bachs, Dielsdorf, Neerach, Niederweningen, Oberweningen, Regensberg, Schleinikon, Schöfflisdorf und Steinmaur ab sofort bis und mit Dienstag, 1. September 2026 zu sperren.
Die Bevölkerung wird dringend aufgefordert, die Wälder während dieser Zeit nicht zu betreten und sich auch nicht in Waldesnähe bzw. an Waldrändern aufzuhalten. Die Gefahr ist teilweise nicht unmittelbar erkennbar: Beschädigte oder instabile Bäume sowie abgebrochene Äste können auch nach dem Unwetter unvermittelt umstürzen oder herunterfallen.
Bitte beachten Sie die Absperrungen und Anweisungen der Einsatzkräfte und vermeiden Sie sämtliche nicht notwendigen Aufenthalte in den betroffenen Bereichen.
Der Regionale Führungsstab beobachtet die Lage laufend und informiert bei Veränderungen der Situation erneut.
Wir danken der Bevölkerung für das Verständnis und die konsequente Einhaltung der Sicherheitsmassnahmen.
28. August 2026
Regionaler Führungsstab Lägern-Egg

